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Das «Projekt plusbildung» ist auf der Zielgeraden 

Der gesamtschweizerische Dachverband plusbildung, das «ökumenische Projekt für christliche Erwachse-

nenbildung», hat im Berichtsjahr 2021 an Form und Ausstrahlung gewonnen. Das sprachregionale Netz-

werk formationplus hat sich in der Romandie etabliert und hat für sich Themen bestimmt, die gemeinsam 

vertieft bearbeitet werden sollen. So ist z.B. ein Grundlagenpapier entstanden, das als Basis für gegensei-

tige Besuche und Evaluationen dient – ein Projekt, das die Qualitätssicherung und -entwicklung fördert 

und auch in der Deutschschweiz auf Interesse stossen dürfte. 

Im Tessin entsteht nun ebenfalls ein sprachregionales Netzwerk: formazioneplus. Damit ist auch im italie-

nischsprachigen Landesteil ein bescheidener, aber immerhin ein Anfang gemacht.  

Auch wenn die Situation in den drei Sprachregionen unterschiedlich ist, das gemeinsame Dach von plus-

bildung vereint die einzelnen Bildungsanbieter mit ihren gemeinsamen Themen und Herausforderungen. 

Die jährliche nationale Herbsttagung ist die etablierte Plattform für fachliche Inputs und Vernetzung. Dass 

der Austausch auch über die Sprachgrenzen hinweg funktioniert, hat die Tagung in Delémont bewiesen. 

Und man darf gespannt sein, was sich aus den dort definierten «Leuchtturm-Projekten» entwickeln wird.  

Das Ziel des «ökumenischen Projekts», mit plusbildung einen gesamtschweizerischen Dachverband für 

christliche Erwachsenenbildung zu schaffen, ist in Reichweite und auf sehr gutem Weg. Die KAGEB hat 

dieses Projekt angestossen, finanziert und mitgetragen. Mit dem geglückten nachhaltigen Aufbau des 

Dachverbands plusbildung ist auch die letzte Aufgabe der KAGEB erfüllt, und deshalb wird die Katholische 

Arbeitsgemeinschaft für Erwachsenenbildung Ende 2022 nach 60 Jahren aufgelöst werden können. Die 

Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle können nahtlos weiterbeschäftigt werden, und der Übergang wird mit 

guten finanziellen Möglichkeiten vollzogen werden.   

Neben diesem grossen und anspruchsvollen Projekt waren unsere Mitarbeiterinnen auf der Geschäfts-

stelle enorm beschäftigt mit den Schwierigkeiten der Pandemie, die natürlich auch einige Mitglieder unse-

res Verbandes stark herausforderte. Ich danke Susanne Gabriel und Manuela Portmann ganz herzlich für 

ihren riesigen Einsatz in besonders schwierigen Umständen. Meinen Kollegen im Vorstand gilt wie immer 

ebenfalls ein Dank für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. Mit der Auflösung der KAGEB kommt für uns 

Vorstandsmitglieder eine schöne, interessante und spannende Aufgabe zu einem sehr guten Ende: einer 

zukunftsfähigen Verbandslösung für die Anliegen der christlichen Erwachsenenbildung. Danke allen, die 

uns auf diesem langen Weg unterstützten. 

  

 NR Gerhard Pfister, Präsident KAGEB 

  



  

 

Verbandstätigkeit, Dienstleistungen und Öffentlichkeitsarbeit  

 

Dem Verband KAGEB gehörten im Berichtsjahr total 24 Mitglieder an:  

 12 Bildungshäuser  

12 Fachstellen, Verbände resp. andere Bildungsorganisationen. 

 

Vorstand  

Gerhard Pfister Präsident, Dr. phil. Nationalrat, Oberägeri ZG 

René Däschler-Rada Vizepräsident, dipl. Katechet, Wädenswil 

Hans Gisler Präsident KAB Schweiz, Attinghausen 

Johannes Schleicher ehem. Verantwortlicher für Spiritualität und Bildung, Römisch-Katholische 

Kirche in Basel-Stadt und Offline, ökumenisches Zentrum für Mediation und 

Seelsorge, Basel, in DE-Nürnberg 

 

Geschäftsstelle Susanne Gabriel Spichtig  

 Manuela Portmann Hauenstein  

 

Revisionsstelle Trevus AG, Sursee 

 

Die Verbandstätigkeit konzentriert sich auf die Begleitung und Unterstützung des ökumenischen Dach-

verbandes plusbildung gemäss gemeinsamem «Memorandum of Understanding» vom August 2017. 

KAGEB sieht sich als Vermittlerin zwischen der Ökumenischen Bildungslandschaft und katholischen 

Partnern und pflegt weiterhin die bestehenden Kontakte sowie die Vernetzung mit Organisationen wie z.B. 

FEECA, RKZ, Katholisches Medienzentrum, Fastenaktion Stiftungsforum.  

Der auf 4 Mitglieder verkleinerte Vorstand reduziert sein Engagement auf das notwendige Minimum.  

KAGEB trägt nach wie vor die Verantwortung für die Geschäftsstelle. Da inzwischen sämtliche Dienst-

leistungen für die Mitglieder sowie die gesamte Öffentlichkeitsarbeit unter dem Dach von plusbildung 

geschehen, sind die Mitarbeiterinnen fast vollständig für plusbildung im Einsatz.  

Die KAGEB Öffentlichkeitsarbeit beschränkt sich auf den Webaufritt, der als Landing-Page für ehemalige 

KAGEB-Kunden und -Partner dient und auf plusbildung hinweist.  

 

Veranstaltungen (Berichterstattung zu den plusbildung-Veranstaltungen im plusbildung Jahresbericht) 

Die 58. KAGEB Generalversammlung wurde 2021 als schriftliche Umfrage durchgeführt.  

Die plusbildung Generalversammlung fand am 25. Juni 2021 in Uster statt 

und war verbunden mit dem Workshop «Plädoyer für Vielfalt in der ‘Stadt für 

alle’» mit Mark Riklin (Projekt ‘Bildung à la Carte’). 

Austausch per Videokonferenz für plusbildung Mitglieder zur aktuellen Lage, Herausforderungen und 

Bedürfnissen am 19. Januar 2021. 

ERFA-Treffen der Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter von ökumenischen Tagungszentren und Bildungs-

häusern am 11. Mai 2021 als Videokonferenz, «Reset Seminarhotellerie nach 

Corona» mit Hannes Hochuli. 

EAEE Study Tour, Ersatzveranstaltung am 11. Juni 2021 als Videokonferenz, «Education – Theology – 

Digitisation - What do we gain, what do we lose?»  

11. Herbsttagung der Ökumenischen Bildungslandschaft Schweiz am 23. und 24. November 2021 in Delémont, 

«Ein Projekt mit Leuchtkraft – Gemeinsames entwickeln, Zusammenarbeit konkret». 

Mehrere Informationsveranstaltungen und Workshops zum Projekt Begleitforschung bezüglich Online-

Formate und ihre Auswirkung auf Theologie und kirchliche Bildungsarbeit. 

Die Veranstaltungen von internationalen Partnerorganisationen wie FEECA oder Oikosnet Europe wurden 

mehrheitlich als Videokonferenzen durchgeführt. 

  



  

 

Finanzen 

 

 
 

 

 

 
 

 

Kommentar 

Da KAGEB fast nur noch im Hintergrund tätig ist, hat sich die Corona-Pandemie nicht so extrem ausgewirkt  

wie bei anderen Verbänden. Hingegen schlägt der krankheitsbedingte Ausfall auf der Geschäftsstelle zu Bu-

che. So lag die Arbeitsleistung für plusbildung im Berichtsjahr rund 25% unter den Erwartungen. Da plus-

bildung sich mit steigenden Beiträgen an den Kosten für die Geschäftsstelle beteiligt, wird 2021 der Aufwand für 

die Geschäftsstelle erstmals vollumfänglich durch plusbildung gedeckt. Zudem entsteht ein Guthaben-Übertrag 

von rund CHF 5'000 auf das Jahr 2022 (> Transit. Passiven).  

Die Versicherungsleistungen für den Personalausfall reduzieren den Personalaufwand um rund CHF 25'000. 

Durch die spezielle Situation wurde auch die Kompensationszahlung an die Katholischen Schulen der Schweiz 

hinfällig. Die Kosten entsprechen bei beiden Verbänden den Leistungen.  

Somit resultiert Ende 2021 statt des budgetierten Verlusts von CHF 21'000 ein Gewinn von CHF 13'732. 

Für das voraussichtlich letzte Jahr der Verbandstätigkeit stehen 2022 nebst dem Mitfinanzierungsbeitrag von 

RKZ/SBK eigene Mittel in der Höhe von total CHF 90’082 zur Verfügung. Der Betrieb der Geschäftsstelle für 

KAGEB/plusbildung ist auf jeden Fall sichergestellt, bis plusbildung per 1.1.2023 die Verantwortung über-

nimmt. 

Die Jahresrechnung wurde wie immer revidiert nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. 

Der Bericht kann bei der Geschäftsstelle eingesehen werden. 

  



  

 

Mitglieder ab Januar 2022 

 

Bildungshäuser 

 

• Balzers FL, Bildungs- und Seminarhaus Gutenberg gutenberg@haus-gutenberg.li 

• Edlibach ZG, Lassalle-Haus Bad Schönbrunn info@lassalle-haus.org 

• Einsiedeln SZ, Hotel Allegro / Schweizer Jugend- und Bildungszentrum SJBZ info@hotel-allegro.ch 

• Ilanz GR, Ilanzer Dominikanerinnen - Haus der Begegnung hausderbegegnung@klosterilanz.ch 

• Morschach SZ, Mattli Antoniushaus Seminar- und Bildungszentrum             info@antoniushaus.ch 

• Quarten SG, Zentrum Neu-Schönstatt programm@neuschoenstatt.ch 

• St. Antoni FR, Bildungszentrum Burgbühl info@burgbuehl.ch 

• St. Niklausen OW, Gästehaus Kloster Bethanien info@haus-bethanien.ch 

• Visp VS, Bildungshaus St. Jodern info@stjodern.ch 

• Weggis LU, Stella Matutina Bildungshaus info@stellamatutina-bildungshaus.ch 

• Wislikofen AG, Propstei Wislikofen, Bildungshaus info@propstei.ch 

 

 

 

Fachstellen, Verbände und andere Bildungsorganisationen  

• Aarau AG, Fachstelle Bildung und Propstei  claudia.mennen@kathaargau.ch 

• Basel BS, röm.-kath. Kirche Basel-Stadt / Spiritualität und Bildung  martin.foehn@rkk-bs.ch 

• Freiburg FR, Liturgisches Institut der deutschsprachigen Schweiz in Freiburg  info@liturgie.ch 

• Luzern LU, Fastenaktion   info@fastenopfer.ch 

• St. Gallen SG, Bistum St. Gallen / Pastoralamt, Spiritualität und 
Bildung 

simon@bistum-stgallen.ch 

• Weinfelden TG, Fachstelle Kirchliche Erwachsenenbildung keb@kath-tg.ch 

• Zürich ZH, Bibelpastorale Arbeitsstelle  info@bibelwerk.ch 

• Zürich ZH, KAB Schweiz verband@kab-schweiz.ch 

• Zürich ZH, Katholisches Medienzentrum medienzentrum@kath.ch 

• Zürich ZH, Paulus Akademie  info@paulusakademie.ch 

• Zürich ZH, TBI Theologisch-pastorales Bildungsinstitut der 
deutschschweizerischen Bistümer 

info@tbi-zh.ch 

• Zürich ZH, VBG - Vereinigte Bibelgruppen  info@vbg.net 

 

  

 

Austritt per Ende 2021 

• Baar ZG, Dialoghotel Eckstein (ehem. Begegnungs- und Bildungszentrum Eckstein)  

 

 

 

 

 

 

KAGEB dankt der RKZ und der SBK 

für die finanzielle Unterstützung  

im Rahmen der Mitfinanzierung   

 

mailto:info@bibelwerk.ch

